
Protokoll 
Titel: 1. Workshop Handlungsfeld Vereinsleben 

Ort: Kurhaus Bad Herrenalb 

Datum: 06.10.2022 

Leitung: S. Ott, S Reddig, M. Möbius, M. Wedner, T. Meier 

Protokollführung Sascha  

Teilnehmer 
Ca. 30 Vereine Bad Herrenalb. Namentlich nicht 
aufgezählt 

 

Tagesordnung: 

1. Vorstellung des Projektes Stadtentwicklung und Sinn dieses Treffens. (Sascha Ott) 

 

2. Vorstellung der Vereine (Die anwesenden Vereine) 

 

3. Erarbeitung in Gruppen/ Workshops nach Interessengruppen auf Grundlage der 

Arbeitsvorlage/ Beschlussvorlage mit Benennung eines Sprechers und dessen 

Vertreter der einzelnen Interessengruppen. (Moderation aus der Gruppe) 

 

4. Vorstellung der Ergebnisse der Gruppen. (Durch Sprecher der Gruppen) 

 

5. Anstoß zur Meinungsfindung in den einzelnen Organisationen zur Gründung einer 

ARGE  

 

6. Nächster Termin  

 

1. Einführung 

Sascha Ott begrüßt die anwesenden Vereinsvertreter und interessierten Personen und stellt 

das Projekt Stadtentwicklung und die Struktur der Arbeit des Kernteams vor. Er erläutert die 

Rahmenbedingungen des heutigen Abends und den zeitlichen Ablauf. 

2. Vorstellung der Vereine 

Die Vertreter der Vereine stellen ihre Vereine kurz vor, sodass die Anwesenden einen 

Überblick und ein Gesicht zu den einzelnen Vereinen und Interessengruppen erhalten. 

3. Erarbeitung in Gruppen/ Workshops  

Sascha Reddig erläutert kurz das weitere Vorgehen und die Art der Ausarbeitung des 

Fragebogens, der an alle Anwesenden verteilt wurde. Es wurden folgende Arbeitsgruppen 

gebildet: 

• Kunst, Kultur, Musik und Gesang 

• Sport 

• Interessenvertretungen und Hobby 
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• Soziales 

Die Themenfelder waren: 

• Allgemeine Problemstellungen in den Vereinen 

• Mitglieder und Mitgliedergewinnung 

• Räumlichkeiten 

• Öffentlichkeitsarbeit und Darstellung 

• Gegenwart und Zukunft 

• Allgemeine Fragen zur Zusammenarbeit mit der Stadt, Förderung und Kooperationen 

zwischen den Vereinen und anderen Institutionen 

 

4. Vorstellung der Ergebnisse der Gruppen 

Aus den einzelnen Arbeitsgruppen wurden dann durch jeweils einen Sprecher die 

zusammengefassten Ergebnisse vorgestellt.  

Zusammengefasst ergab sich folgendes Bild: 

• Die Präsentation der Vereine auf der Homepage der Stadt ist verbesserungswürdig. 

Hier wird z.B. vorgeschlagen, dass eine einheitliche Struktur wie die Vereine sich dort 

präsentieren vorgegeben wird oder dass eine Filterung der Vereine nach Art der 

Aktivitäten (Schlagwortsuche) durchgeführt werden kann. 

• Bei den Mitgliedern und der Mitgliedergewinnung liegen die Probleme weiter 

gefächert 

• Teils leiden die Vereine an Mitgliederschwund durch Überalterung, teils haben sie 

andere Mitgliederprobleme 

• Bei den Räumlichkeiten besteht bei einigen enormer Bedarf, andere sind ganz 

zufrieden (mit Relativierung) mit ihrer Situation. Hier wird z.B. die Sauberkeit der 

städtischen Gebäude oder deren baulicher Zustand bemängelt. Insbesondere in den 

Ortsteilen (hier zähle ich jetzt auch mal das Gaistal hinzu) besteht teils starker Bedarf.  

• Bei den Sportvereinen werden der bauliche Zustand der Halle im Kloster und die 

nicht ausreichenden Hallenkapazitäten angesprochen. Zwei Hallen für viele Vereine, 

jeder Sportverein zwischen 50 und 900 Mitglieder. Da sind die aufzuteilenden 

Hallenzeiten (Trainingszeiten) schnell vergriffen. 

• Auch ein Ansprechpartner auf der Stadt wird von den Vereinen mehrheitlich 

gewünscht. Hier ist aber auch eindeutig angemerkt worden, dass man dies 

ressourcensparend wünscht. Eine koordinierende Aufgabe wäre hier zum Beispiel: 

Terminkoordination, Flyer-Gestaltung (Gesamtauftritt der Vereine), 

Informationsschreiben für Neubürgerempfang mit Vorstellung der Vereine usw. 

• Im Bereich der Kooperation zwischen den Vereinen und anderen Institutionen sahen 

alle eine große Möglichkeit. Das Einrichten einer Kommunikationsplattform für die 

Vereine wurde ausdrücklich gewünscht. Auch die Idee eines Beirats der Vereine bei 

der Stadt fand großen Anklang.   

• Es wurde übergreifend gewünscht, weitere solche Treffen durchzuführen, obgleich 

auch Überlegungen in Bezug auf Teilung in einzelne „Gruppierungen“ auch hier schon 

sinnig wäre. 
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5. Anstoß zur Meinungsfindung 

Es wurde angeregt diskutiert und eine Plattform zum Austausch der Vereine wird 

ausdrücklich gewünscht. Hierzu sollten die Rahmenbedingungen noch festgelegt werden.   

 

6. Nächster Termin: 

Kernteamsitzung am 24.10. 18:30 Uhr im Kurhaus 

Hf (Handlungsfeld) Vereinsleben am 25.10. 18:30 Uhr im Kurhausrestaurant 

 


